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1-minute hit
ESTIMATED BLOOD LOSS

Zur Abschätzung eines Blutverlustes an der Einsatzstelle
konnte im Vergleich zum reinen Schätzen durch
Anwendung der MAR-Methode (nach den Autoren Merlin,
Alter, Raffel) eine deutich höhere Treffsicherheit erzielt
werden. Hierbei wird die Faust mit nach oben zeigendem
Handrücken in der Höhe von ca. 5cm über die durch Blut
bedeckte Oberfläche gehalten und die Anzahl Fäuste
gezählt, die es zum Abdecken dieser Fläche braucht.
Pro (durchschnittlicher) Faust konnten in den Studien 19,71
bzw. aufgerundet 20ml errechnet werden.
Für saugfähige Unterlagen sollen die unten gezeigten
Abbildungen einen Anhalt liefern.
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